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Unverlangte Drucksachen und Korrespondenzen jeder Art , sowie Rezensionsexemplare werden nicht zurückgesandt und übernimmt die Redaktion dadurchkeinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung . — Der Abdruck unserer Originalarttkel und Berichte ist nur mit
Quellenangabe — „Sarlsr . Ztg ." — gestattet.

1801.

Das deutsch-österreichische Bündniß .
Die Offiziere des deutschen Chinabataillons , dem in

Wien ein ebenso herzlicher wie glänzender Empfang be¬
reitet wurde, waren auch die Gäste Seiner Majestät
des Kaisers Franz Joseph in der Hofburg . Noch voll
des Eindrucks , den der jubelnde Zuruf der Wiener Be¬
völkerung auf sie geübt hatte , vernahmen sie aus dem
Munde des Kaisers unvergeßliche Worte . Sie hatten
auf ihrem Wege vom Südbahnhofe bis zur Albrechts -
Kaserne an dem Schmucke der Häuser, an dem Gedränge
des sie begrüßenden Volkes gleichsam instinktiv gewahren
können , daß ihr Einzug von der Bevölkerung Wiens nicht
als ein leeres Schaustück betrachtet , sondern als der will¬
kommene Anlaß empfunden wurde, dem innersten Gefühle
der Freude an der Bündnißgemeinschaft mit dem Deut¬
schen Reiche Ausdruck zu geben . Aber was in ihnen an
Dank und Stolz wachgerufen worden war , als sie über
die Ringstraße marschirt waren , das wurde deutlich aus¬
gelöst durch den Trinkspruch , mit welchem Kaiser Franz
Joseph die Offiziere an der Hoftafel begrüßte. In diesem
Trinkspruche war nichts konventionell ; er war voll Wärme
und voll ergreifenderUnmittelbarkeit, fast, wenn der Aus¬
druck erlaubt ist , ein oratorisches Abbild des spontanen
und natürlichen Zusammengehörigkeitsgefühles, durch wel¬
ches das deutsch -österreichische Bündniß ausgezeichnet ist .
Ein solcher Trinkspruch ist nur bei solchem An¬
läße denkbar , und ein solcher Anlaß hinwiederum
ist nur in dem Verhältnisse möglich , welches zwischen
Oesterreich - Ungarn und dem Deutschen Reiche besteht.
Kaiser Franz Joseph entbietet dem deutschen Bataillon
im Namen seiner gesammten Wehrmacht , durchdrungen
von treuer Waffenbrüderschaft, das kameradschaftliche Will¬
kommen und preist seine standhafte Pflichterfüllung . Nicht
mit einem einzigen Worte wird in diesem Trinkspruche
das Thema vom Frieden gestreift , nicht die leiseste Wen¬
dung deutet auf die allgemeine politische Konstellation.
Wozu auch ? Das deutsch-österreichische Bündniß braucht
sich als Friedensbollwerk nicht mehr zu legitimiren . Es
hat den Frieden niemals bedroht ; aber als er von an¬
derer Seite bedroht zu sein schien , hat es ihn durch
seinen bloßen Bestand geschützt , ja noch mehr , es hat
kraft seiner Unerschütterlichkeit allmählich auch Diejenigen
zum Frieden bekehrt . welche zuerst mit verhaltenem In¬
grimm den Abschluß des Bündnisses Hinnahmen. Mit
Recht kann die Wiener „ Neue Freie Presse"

sagen : „ Vom
Trieben braucht unser Kaiser zu den Offizieren des
deutschen Chinabataillons nicht zu sprechen , denn es
ist selbstverständlich , daß Oesterreich - Ungarn und
Deutschland sich militärisch stark gemacht haben , um ge¬
meinsam die Kriegsgefahr von Europa abzuwenden .

"

Deshalb klingt in dem Trinkspruche des Kaisers Franz
Joseph der wiederholte Hinweis auf die Kameradschaft
mit demjenigen auf die Waffenbrüderschaft wie zu einem
Akkord zusammen . So fluthet es hinüber und herüber
Las Gefühl der freundschaftlichen Gemeinsamkeit zwischen
den Herzen der beiden Kaiser und zwischen den Herzen
ihrer Völker . Mit solcher Gefühlswärme hat sich noch
nie ein politisches Bündniß in einem erquickenden Vor¬
gänge manifestirt. Das ist Friede und ist Treue ; das
ist 's , was den Bund des Deutschen Reiches mit der Habs¬
burgischen Monarchie stark und gebietend macht .

(Telegramme .)
* Wie «, 30. Sept . Das „ Fremdenblatt

" schreibt
bei Besprechung der gestrigen Festlichkeiten zu Ehren der
deutschen Truppen , ein Friedensfest und Freund¬
schaftsfest werde in Wien begangen. In treuer Freund¬
schaft stehen die Monarchen, in treuer Waffenbrüderschaft
die Armeen zu einander. Der Besuch der deutschen Krieger
in Wien kann von der ganzen Welt mit Sympathie be¬
grüßt werden , denn die älteste Friedensallianz ist auch
heute noch die stärkste Friedensbürgschast.

* Wien , 29 . Sept . Seine Majestät der Kaiser
hat den deutschen Offizieren und Truppen hohe Aus¬
zeichnungen verliehen, und zwar : dem Kommandanten
des Bataillons , Major v . Förster den Orden der eisernen
Krone zweiter Klaffe mit der Kriegsdekoration , den
Kompagnieführern Hauptmann Meister , Hauptmann
Freybold, Hauptmann Fließbach und Oberleutnant Daner
den Orden der eisernen Krone dritter Klasse mit der
Kriegsdekoration, dem Stabsarzt vr . Kaether und dem
Divifionspfarrer Meusel das Offizierskreuz des Franz
Joseph-Ordens . Im Mannschaftsstande erhielten zwei
Gefreite die goldene Tapserkeitsmedaille, zehn Mann die
silberne Tapserkeitsmedaille erster Klaffe und zwanzig
Mann die silberne Tapserkeitsmedaille zweiter Klaffe.

* Wien , 29 . Sept . Die Abfahrt des deutschen
Bataillons erfolgte Morgens 9 Uhr vom Nordbahn¬
hofe. Der Corpskommandant mit dem Stabe geleitete
unter lebhaften Kundgebungen des Publikums das Ba¬
taillon durch das Militärspalier zum Bahnhof , wo das
Bataillon nochmals vor ihm defilirte.

Großherzogthum Vaden .
Karlsruhe. 30 . September.

* (Grotzherzogliches Hoftheater .) Bon der General -
dtrektion des Grotzh . Hoftheaters wird uns zur Veröffentlichung
mitgetheilt : In den Vorstellungen von „Margarethe " am 3 . Ok¬
tober und „Der Waffenschmied" am 4. Oktober wird PeterLordmann vom Stadttheater in Graz in den Parthteen des
Mephisto und des Stadinger gastiren, um sein Gastspiel am
Sonntag den 6 . Oktober als Beckmesser in „Die Meistersingervon Nürnberg" zu beschließen. Die Parthie des Walter Stolzingin letzterem Werke wird Alfred Oberländer , der lang¬
jährige frühere Heldentenor der Karlsruher Bühne , fingen . Das
Schauspiel bringt am Dienstag den 1 . Oktober Shakespeare's
„Kaufmann von Venedig ", am Samstag den 5 . Oktober Calberon-
Adler's „Zwei Eisen im Feuer" .

K (Aus der Sitzung der Strafkammer I vom
27 . September .) Borfitzender : Landgerichtsdtrektor Freiherrv . Rüdt . Vertreter der Grotzh . Staatsanwaltschaft : ErsterStaatsanwalt Duffner . — Bon der Anklage wegen Ueber-
tretung der Gewerbeordnung wurde der hier wohnhafte Kauf¬mann Eugen Weißenburger aus Reichste« fretgesprochen.— Der Friseur Karl Gustav Oerler von hier , der sich eines
Sittltchkeitsverbrechens im Sinne des tz 178 » des Reichsstraf,
gesetzbuches schuldig gemacht, erhielt acht Monate Gefängniß . —
Einen hier verübten Diebstahl büßt der Taglöhner Gustav Jlgaus Knittlingen mit vier Monaten Gefängniß . — Wegen Ver¬
suchs der Abtreibung der Leibesfrucht erhielt die 15 Jahre alte
Jda Christina Drolltnger von hier, wohnhaft in Kntelingen,vier Wochen Gefängniß.

England und Transvaal .
(Telegramme.)

* Pretoria , 30 . Sept . Gestern wurde eine Pro¬
klamation erlassen , welche über den Verkauf der Güter
der noch im Felde stehenden Burgher gemäß der in der
früheren Proklamation Kitchener 's bekannt gegebenen
Bedingung Bestimmungen trifft . Danach wird die Unter¬
haltung der Familien solcher Burgher , welche nach dem
15 . September noch im Felde stehen , als eine Last an¬
gesehen, wofür aus dem Vermögendieser Burgher Deckung
zu nehmen ist.

* Kapstadt , 29 . Sept . In der Erwiderung auf ein
Schreiben Schalk Burgers vom 5 . d . M . , in welchem
dieser das Verlangen nach Frieden ausdrückt , erklärt
Lord Kitchener , dieser Wunsch werde von den Engländern
getheilt . Die Verantwortlichkeit für die Fortdauer des
Krieges treffe die Buren . Nach der Annektirung der
Republiken , die eine Folge des Krieges gewesen sei,
könne Großbritannien der Bevölkerung gegenüber, die der
neuen Herrschaft Loyalität bewiesen habe, nicht die Treue
brechen.

Neueste Aachrichte» und Uett«ra» » e.
* Berlin , 30 . Sept. Prinz Tschun ist nach China

abgereist .
* Berlin , 2S. Sept . Dte „Nordd . Allg . Ztg." schreibt : In

verschiedener Fassung tauchten vor einigen Tagen Nachrichten
über grobe Ausschreitungen an Bord des kleinen Kreuzers
„Gazelle " auf . Diese Gerüchte müssen , wie auch von einem
Thetle der Presse bereits geschehen, mindestens als übertrieben
bezeichnet werden . Es handelt sich voraussichtlich um ein Jnsub -
ordtnationsvergehen einzelner Mannschaften, dte sich gegenwärtig
in kriegsgerichtlicher Untersuchung befinden . Dte Thatsache, daß
genaue Angaben über den Vorfall bei den Centralbehörden nicht
vorltegen, läßt als zweifellos erscheinen , daß von Ausschreitungen
in größeremUmfange nicht dte Rede sein kann . Das Geschwader¬
kommando würde in letzterem Falle nicht verfehlt haben, nähere
Mitthetlung zu machen .

* Bremerhaven, 29 . Sept . Der Hamburger Dampfer
„ Pisa " landete hier das 2. Seebataillon , die Marine -
Feldbatterie des ostafiatischen Expeditionscorps, 39 Mann
des 3. Seebataillons und 12 Mann vom Kreuzergeschwader,
zusammen 19 Offiziere und 824 Mann .

* Madrid , 29 . Sept. Die Regierung verschärft
wegen andauernder Gerüchte von einer Carlistenerheb¬
ung ihre Borfichtsmaßregeln.

* Bareeloua , 30 . Sept . Am 29. d. M. fanden
Ruhestörungen statt, welche einen anarchistischen Cha¬
rakter trugen. Bei einem Zusammenstoß wurden mehrere
Polizeibeamte verwundet .

* Belgrad , 30 . Sept . Aus Altserbien wird aber¬
mals über eine Reihe albanesischer Gewaltakte be¬
richtet . Es handelt sich zumeist um Brandschatzungen.Am 14. September drang der albanefische Räuber Mu -
harrem mit einer großen Albanesenbande in ein Dorf ,raubte alles Vieh und erschoß fünf Frauen und einen
jungen Mann . Den nächsten Tag ermordeten die Alba¬
nesen einen 60jährigen Serben aus Retchaue .

* Belgrad , 30 . Sept . Wie das „ Amtsblatt" meldet,wurde Oberstleutnant Antonitsch beauftragt, als Spezial¬
gesandter des Königs nach Cetinje sich zu begeben, » um die
diplomatischen Beziehungen Serbiens zu Mon¬
tenegro zu erneuern.

* St . Petersburg , 30. Sept. Ihre Majestätender Kaiser und die Kaiserin begaben sich gestern von
Spala nach Skierniewice . wo der Kaiser Parade über die
fünf Kavalleriedivisionen des Militärbezirkes Warschau
abhich . Das Kaiserpaar kehrte hierauf nach Spala zurück.

* Tanger, 30 . Sept . Der Sultan von Marokko
versprach , alle Reklamationen Spaniens zu er¬
füllen. Die marokkanische Regierung versichert , daß die
von dem Kabylenstamme Beni Nasara gefangen genom¬menen Spanier am Leben bleiben .

* Bombay , 30 . Sept . Der Landweg von Bassora
nach Koweit bietet keine Schwierigkeiten . Dagegen
sind die Umgebung von Koweit auf der Seite des per¬
sischen Golss von türkischen Fischern beherrscht.

Verschiedenes.
4 Berli « , 30 . Sept . (Telegr .) Wie dte Morgenblättermelden, ist der Kammersänger Emil Götze am Herzschlage ge¬

storben.
4 Helgoland » 29 . Sept . (Telegr.) Die Naturforscher¬

versammlung beschloß heute ihre diesjährige Zusammen¬
kunft mit einem Ausfluge von Hamburg nach Helgoland , dem
sich über 1500 Thetlnehmer angeschloffen hatten . Das Haupt¬
interesse des Tages richtete sich auf dte Besichtigung der Station
für drahtlose Telegraphie , welche mit Cuxhaven auf65 km Luftlinie arbeitet. Ueber das hier angewendete SystemBraun und Siemens u . Halske hatte Professor Braun den ver¬
sammelten Naturforschern einige Tage vorher einen eingehenden
Bortrag gehalten , der allgemeines Interesse erregte. Das neue
System zeichnet sich vor den früher bekannt gewordenen dadurch
aus , daß die größte Uebertragungsweite bet unbedingt sicherer
Wiedergabe der Zeichen sich hat erreichen lassen und daß es im
Gegensatz zu anderen älteren Systemen durch eine von allen
störenden Einflüssen unabhängige präzise Wiedergabe überraschte.
Außer den Stationen Cuxhaven und Helgoland ist auch noch daS
Feuerschiff „Elbe" als Station eingerichtet und dient in regel¬
mäßigem Betriebe dem Lotsendienst. Noch ganz vor kurzem
konnte das Feuerschiff eine Strandung rechtzeitig melden.

4 Boch »m, 30 . Sept . (Telegr.) Infolge Familtenzwistig«
ketten erschoß in dem Orte Hehler ein Bergmann seine
Frau .

4 Bochum » 30 . Sept . (Telegr.) Bor der Zeche Julius
Philipp versammelten sich etwa 300 Personen, forderten Ab¬
schlagszahlung und drohten, bei Verweigerung derselben, nicht
einzusahren. Dte Polizei zerstreute dte Menge.

4 Mnuche «, 29 . Sept . (Telegr.) Dte neue Prinzregen -
ten - Brücke , welche an Stelle der vor zwei Jahren bei Hoch¬
wasser etngestürzten Prinzregenten-Brücke erbaut worden ist,
wurde heute Vormittag in Gegenwart des Prinz - Regen¬
ten feierlich eingeweiht .

4 ArboiS (Departement Jura ), 29 . Sept . (Telegr .) Da »
Denkmal für Pasteur wurde heute eingewetht .

4 London , 30 . Sept . (Telegr.) Auf dem Killarney -
See stieß ein mit sieben Bergnügungsreisenden und fünf
Schiffern besetztes Boot gegen eine Brücke und kenterte. Zwei
Fischer und ein holländischer Offizier , der sich auf der Hochzeits¬
reise befand , ertranken .

4 Konstantinopel » 29. Sept . (Telegr .) Auf Anordnung
des Santtätsrathes werden die Schiffe die aus Neapel kom¬
men , einer fünftägigen Quarantäne und Desinfektion
unterzogen, während die aus Brindisi eintreffendenSchiffe ledig¬
lich einer ärztlichen Untersuchung unterliegen. Mehl und Brod -
früchte aus Neapel dürfen nicht etngeführt werden.

4 Bak « , 29 . Sept . (Telegr.) Bei der Station Sangät¬
sch a l t der transkaukasischen Eisenbahn stießen ein Militär¬
transportzug und ein Tüterzug zusammen , wobei drei Wagen
zertrümmert wurden.

4 Jekateriueubnrg . 29 . Sept . (Telegr .) Hier ist bei Kälte
und scharfem Wind Schneesall eingetreten.

4 Lodz , 29 . Sept . (Telegr.) Infolge falscher Weichenstellung
entgleiste auf der Station Lowitsch ein Güterzug . Die
Lokomotive vergrub sich in der Erde. 14 Wagen wurden zer¬
stört . Menschen find nicht verunglückt .

4 Malaga , 30. Sept . (Telegr.) Im Lyceum fand gestern
in Gegenwart aller Behörden die feierliche Bertheilung der
Preise statt , welche Seine Majestät der Deutsche Kaiser
für die Hilfeleistung beim Schiffbruch des deutschen Schulschiffes
„ Gneisenau " verliehen hat.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
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Vom Monat Oktober an bleiben die Ausstellungsräume bis auf Weiteres

auch Samstag Nachmittags von 2—4 Uhr geöffnet .
Gleichzeitig wird bekannt gegeben , daß im bevorstehenden Winterhalbjahr

die Ausstellungsräume versuchsweise jeden ersten und dritten Sonntag im
Monat Nachmittags von S — 5 Uhr gegen ermäßigtes Eintrittsgeld von
10 Pfg . pro Person geöffnet sein werden.

Erstmals am 6 . Oktober d . I .
N238 .2 Der Vorstand .

iMkd
Karlsruhe Festhalleplatz .

Montag , 3V . September,
Abends 8 Uhr N341

klite-VotZtöllling
mit sensationellem, neuen Pro¬
gramm . Auftreten des ge-
sammte » Künstler - Personals
in seinen Glanznummern .

Die wunderbaren
k 'reLLsits -vi 'bSLuron

des Direktors IL .
Allabendlich stürmischer Beifall

Kr »i6g Lu
^ i »aiL8vaaL .

Große historische Pantomime der
Gegenwart in ? Tableaux , aus¬
geführt von 120 Personen und

30 Pferden .
In jeder Vorstellung Auftreten

aller ClownS in neuen ur¬
komischen Intermezzi .

orsnslag
nächste große Vorstellung

mit neuem Programm .
Nach Schluß der Vorstellungen

Elektr. Bahnverbindungen nach
allen Richtungen der Stadt .

HooiN ols vorsoNodos !
! >II . u , iktrts S .- Ksäsnsi ' !

MMM Livlillottsniv l
22SS Oslttgsrvliuis

Hauptgewinn Llllr . 20V0V
l 6evnuo v Lsllc. 20 OOO
I 6ov . L 5000 — öllr. 5 000
2 Uev. L 1000 — „ 2000 ca
4 L 500 ^ „ 2 000 s
20 6ew . L 100 — „ 2000 Z
100 6ov . L 20 -- , 2000 'S

3 200 Oov . L. 10 — „ 2 000
560 » ev . LS — « 2800
1400 6ev . ä 3 — „ 4 200

L L
Liodmitz s!cßor 16. Isovsmdvr.
1200 Vvv . t .

I , . »iii cks««« !
gWUML L . IllMll, ck .

l.oo »e jeöer l-otterie L M »Z I
I

^
II l.oose^

I0
ompüelüt ^l .

koneraläskit Ltrassimra i bi.
Die „k»UIox " , Glühlicht -Gesell -

schaft mit beschränkter Haftung in
Heidelberg, ist durch Beschluß der
Gesellschafter aufgelöst - die Gläubiger
werden aufgefordcrt, ihre Ansprüche
geltend zu mach?« bei N 236 .3

' lk»L . VIpvsI , Liquidator,
Heidelberg, Bergheimerstraße 14

KoiBLSNl N 2

Im MulsvALULssaals

Vier LAW»erw«M kvmerte
von

? N0f6880N Lt6LLLL »L0lL vL »ä6L » SlsL «
und dem

ALSLLLLLLNSL ? SlL ?« 1olL ^ LLai ?l6l1 .

1. Violine: Konzertmeister Karl Wendling , 2. Violine:
Kammermusiker August Funk , Viola : KammermusikerAlfons

Abbaß , Violoncello : Kammermusiker Karl Piening .

Tage :
Mittwoch den 9 . Oktober -

" " K : R- i -« »-- ! > »« > - » b-- d- m -.

„ », 18 . Dezember ^

Gesangliche Mitwirkung wird jeweils bekannt gegeben.

> Udonnsinsnlspi -ei » für 4 Konzerte : Saal nnmmerirt 8 M.
D nichtnummerirt 5 M,
> Einzelpreise : Saal 3 M . u . S M ., Gallerie 2 M . u . 1 M .

» Billetverkauf in der Musikalienhandlung von k 'r . voort ,
Ritterstraße .

Folgende Kammermusikwerke gelangen zur Aufführung :

D'Albert, Streichquartett Ls-äur ,
'

Beethoven , „ ^.-äur op . 18 ,
Beethoven , „ 8 -äur op. 130,
Brahms , Kladterquartett O-inoil,
Grieg, Klavter-Violinsonate O-äur
Haydn , Streichquartett O-moll,
Krehl, Clarinettenquintett (unter

Mitwirkung des Kammervirtuosen
und Musikdirektors HIvLarS

^LiUilkslS ) .

Mozart, Clarinettenquintett (unter
Mitwirkung des Kammervirtuosen
und Musikdirektors RIcLsrä
« cuuiksiä ) ,

Schubert, Klavtertrio Lo-llur,

Schumann, Streichquartett ^.-ckur,

Tschaikowsky , Klaviertrio ^ -moll .

städter hier, klagt gegen den Wirth
Bernhard Meßmer in Lösfingen,
zur Zeit an unbekannten Orten , aufGrund der Behauptung, baß der Be¬
klagte der Klägerin aus Waarenkauf
laut Rechnung vom 31 . Mai 1901
415,35 M , sowie 45,50 M . Kosten eines
Stcherhettsvorrechtes schulde, mit dem
Anträge auf Verurtheilung des Be¬
klagten zur Zahlung von 415, 35 M.
nebst 5»/« Zins vom 31 . Mat 1901 und
45,60 M ., sowie vorläufige Vollstreck¬
barkeitserklärung des Urtheils.

Die Klägerin ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die II . Kammer für Handels¬
sachen des Großh . Landgerichts zu
Mannheim auf
Samstag den 23 . November 1901 ,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim , den 27 . September 1901 .
Brandner ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.

UiIL13n L Msr - ine
^ vsrdllnävn mit kövsiovst.

LLöendsrLstslßv Iso . L.
» Vtrt8 tz» 1: OsosvD HLvriLrs,»

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung .

N'328.2 . Nr . 18612. Mannheim .
Die Firma Zacharias Oppenheimer
in Mannheim, G7 , 17, Prozeßbevoll-
mächtigter: Rechtsanwalt I)r . Darm -

Großes Glück
wurde meiner Kollekte zu Theil, durch
den schon telegraphisch gemeldeten II.
Haupttreffer der Metzer Lotterte mit

10 000
ferner noch durch 3 Gewinne s Zyst
Mark und viele kleinere.

Auch in der Engener Lotterie durch
3 Pferde .

Nun sind demnächst folgende Lotteriech
Lahrer, Frankfurter, Pfälzer und
Reutlinger L M . 1 und M. 2 per
Stück - später Badener , Berliner ,
Darmstädter, Münchener u . Wohl¬
fahrtsloose ü M . 1 , 2 resp . 3,30, bei
mehr mit Rabatt .

Lederljandkrmg u . Bankgeschäft,
Hebelstrastr 11/15 b . Rathhaus.

Brette«. N'299
Unter O .Z . 132 des Handelsregisters

Abth. 4 . wurde eingetragen :
Nr . 1 : Firma Richard Salb ,

W . Henkel Nachfolger " in Breiten , als
Zweigniederlassung mit dem Sitze der
Hauptniederlassung in Pforzheim.

Inhaber der Firma ist Kaufmann
Richard Saks in Pforzheim.

Bretten , den 23 . September 1901 .
Großh. Amtsgericht.

Bretten . N'322.
Zu O .Z 5 des Handelsregisters

Abth. L., Bd . I , betreffend die Firma
A . Herz er in Bretten wurde ein¬
getragen :

Nr . 2 : „Die Firma ist erloschen" .
Bretten , den 10. September 1901 .

Großh . Amtsgericht.
Bruchsal. Ni195

Nr . 27781 . In das Handelsregister 8
wurde eingetragen:

und außergerichtlichen Geschäften und
Rechtshandlungen, die der Geschäftsbe¬
trieb der Zweigniederlassung Donau -
eschingcn mit sich bringt .

Derselbe vertritt die Gesellschaft nur
in Gemeinschaft mit einem Borstands -
Mitgliede oder einem etwaigen Proku¬
risten.

Donaueschingen , 13 ./21 . Sept . 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Emmendingen. N325
Nr . 14620 . In das Handelsregister

4. wurde heute zu O .Z . 95 — Firma
A . Staltnskh L Cie . — einge¬
tragen :

Dem Johann Gustav Franz Pinnow
in Emmendingen ist Prokura ertheilt.

Emmendingen, den 26. Sept . 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Zu Seite
"

l09/
'
il0 O .Z . 6 : „Die

Firma ChemischeFabrikBruch -

sal , Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung in Bruchsal" . Gegenstand des
Unternehmens ist die Fabrikation und
der Verkauf von Kohlenwasserstoffen
und anderer chemischer Produkte, sowie
der Betrieb aller damit zusammen¬
hängenden Nebengejchäste . Betrag des
Stammkapitals ist 120 000 M . Der
Gesellschafter Gottfried Stammet in
Bruchsal als alleiniger Inhaber der

Firma W . Henning L Cie . Nachfolger
in Bruchsal übereignet der neuen Ge¬
sellschaft das Gesammtvermögender zur
ErlöschunggelangendenFirma , bestehend
in Grundstücken mit darauf erbauten
Fabrik - , Wohn- und Lagergebäuden,
mit Maschinen und allem Zubehör,
sowie die Aktiven und Passiven mit
allen Kassenbeständen , Ausständen,
Rechten aller Art , etwaigen Patent¬
rechten , dem sämmtlichen Inventar und
dem gesammten Waarenlager zum Preise
von 120 000 M . und erhält in Anrech¬
nung auf den letzteren eine Stamm -

einlage von 60000 M . Geschäftsführer
sind : Fabrikant Gottfried Stommel
und Apotheker Walther Funcke , beide
in Bruchsal, mit dem Recht , sowohl
zusammen, als Jeder für sich die Ge¬
sellschaft durch Unterschrift rechtsver¬
bindlich zu verpflichten . Der Gesell¬
schaftsvertrag datirt vom 24. August
l . I ."

Bruchsal, den 13 . September 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Emmendingen. N'296 .
Nr . 13 702 . Zu O .Z . 97 Handels¬

register (Firma „S . L . Epstein ")
wurde eingetragen : -

Die Gesellschaft wurde mit Wirkung
vom 1 . September 1901 durch Aus¬
scheiden des Leopold Epstein aufgelöst .
Die bisherige Firma wird von dem
seitherigen Gesellschafter Heinrich Ep¬
stein als Eiuzelfirma fortgeführt .

Emmendingen, den 20 . S - Pt . 1901 .
Großh . Amtsgericht._

Heidelberg.
Eingetragen wurde :
1 . Zu Abth. 4 ., Bd . I , O .Z . 31 :

Firma „R . Dieffenbacher " in
Heidelberg . Dem Kaufmann Julius
Dieffenbacher in Heidelberg ist Prokura
ertheilt.

2 . Zum gleichen Register, O .Z . 107 :
Firma „Georg Weiß " in Heidelberg.
Die Firma ist infolge Verlegung des
Geschäfts nach Kassel dahier erloschen .

3 . Zum Handelsregister 8 , O .Z . 4 :
Firma „ Phlox Glühlicht - Ge -
sellschaft mit beschränkter Haftung"
in Heidelberg . Die Gesellschaft ist
durch Beschluß der Gesellschafter vom
28. August 1901 aufgelöst . Mit Liqui¬
dation ist der seitherige Geschäftsführer,
Kaufmann Fritz Dippel in Heidelberg ,
beauftragt .

Heidelberg , den 20 . Sept . 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Eppingen . N335
Nr . 13 867 . Der Eintrag im Han¬

delsregister 21 Bd . I O .Z . 102 S . 205
über Erlöschen der Firma der offenen
Handelsgesellschaft Rudolf Bentel
LCie . wurde von Amtswegen gelöscht.
An Stelle dieser Eintragung wurde
zum Handelsregister eingetragen:

Die Gesellschaft wurde durch Beschluß
der Gesellschafter vom 24. Januar 1901
aufgelöst .

Eppingen, den 22. September 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Kenzingen. R.194 .
Nr . 10102 . In das Handelsregister
Band I , OZ . 32 (Firma Franz

Xaver Weis , Forchheim) wurde ein¬
getragen. „Die Firma ist erloschen ."

Kenzingen , den 19 . September 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg. R-300
In das Firmenregister Band II

O .Z . 88 wurde eingetragen:
Firma M . Ztmber , Freiburg ist

erloschen .
Fretburg , den 24. September 1901 .

Großh . Amtsgericht.

Lahr . N-242
Nr . 19 847 . Unter O .Z 235 ist heute

zum diesseitigen Handelsregister Abth.
I). eingetragen worden:

„Erste Lahrer Kunst Präge¬
anstalt und Buchdruckerei
van der Linde und Ludwig
Gärtner in Lahr ."

Gesellschafter dieser offenen Handels¬
gesellschaft, welche am 1 . September
1901 begonnen hat, sind : Buchdrucker
Martin van der Linde und Buchbinder
Ludwig Gärtner , beide in Lahr Die¬
selben find einzeln zur Vertretung und
Zeichnung der Gesellschaft berechtigt .

Lahr, den 19 . September 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Das Grundkapital beträgt 11000 000
Mark.

Als Vorstand ist bestellt :
Friedrich Schott , Direktor, Heidel¬

berg -
Earl Leonhard, Direktor, Heidelberg-
Wilhelm Merz, Direktor, Mannheim -
Christoph Riehm, Direktor, Mannheim.
Als Gesammt-Prokuristen find be¬

stellt :
Wilhelm Klinkenberg , Heidelberg-
Ludwig Netz, Heidelberg-
Karl Schindler , Mainz -
Fritz Brans , Mannheim.

Aktiengesellschaft :
Der Gesellschaftsvertrag ist am 17.

März 1889 festgestellt und durch die
Beschlüsse der Generalversammlungen
vom 30. Dezember 1899 und 5. Juni
1901 geändert.

Zur gütigen Zeichnung der Firma
der Gesellschaft ist die Unterschrift
zweier Vorstandsmitglieder oder eines
Vorstandsmitgliedes und eines Pro¬
kuristen oder zweier Prokuristen er¬
forderlich .

Me Aktien lauten auf Inhaber zum
Nennwerthe von je 1000 M . Der
Vorstand besteht aus mindestens zwei
vom Aufstchtsrathe zu bestellenden
Mitgliedern . Die Generalversammlung
wird in der Regel vom Aufstchtsrathe
durch Bekanntmachung im Deutschen
Reichsanzetger mit Frist von mindestens
17 Tage berufen. Die von der Ge¬
sellschaft ausgehenden Bekanntmach¬
ungen erfolgen im Deutschen Reichs¬
anzeiger.

Mannheim, den 21 . September 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim. N-I9L
Zum Handelsregister Abth.8,Bandll ,

O .Z . 25 , Firma „Mannheimer
Lagerhaus - Gesellschaft " in
Mannheim wurde eingetragen:

Die Prokura des Theodor Schmidt
ist erloschen

Mannheim , den 16 . September IM .
Großh . Amtsgericht I .

Offeuburg. NM.
Es wurde eingetragen :
u . in das Handelsregister Abth. 4,

O .-Z . 137 Firma Fr . M . Herrmann
in Offenburg :

Die Firma ist von Amtswegen ge¬
löscht.

5 . in das Firmenregister O .-Z . 312
Firma Eugen Geck , Verlag des Volks¬
freund in Offenburg.

Die Firma ist erloschen .
Offenburg, den 24 . September Ml .

Großh . Amtsgericht.

Donaueschingen . N .218
In das Handelsregister wurde ein¬

getragen :
1 . Abtheilung 21, Bd . I , zu O .Z . 33 .
SüddeutscheHolzschraubenfabrik W e-

ber und Frank in Bräunlingen :
Die Gesellschaft ist aufgelöst .

Unter O .Z . 126 .
Süddeutsche Holzschraubenfabrik C .

Frank in Bräunlingen , Inhaber Carl
Frank , Kaufmann in Bräunlingen .

2 . Abtheilung 8 , zu O .Z . 1 :
Schwarzwälder Bankver¬

ein , Aktiengesellschaft in Triberg ,
Agentur Donaueschingen.

Die Prokura des Robert Scheuer
gilt für alle Arten von gerichtlichen

Freiburg. N(196
Unter O .Z . 61, Band II des dies¬

seitigen Handelsregisters, Abtheilung 21
wurde eingetragen:

Firma Heinrich Weil , Freiburg
betr.

Heinrich Weil ist zufolge seines am
23 . März d . I . erfolgten Ablebens aus
der Gesellschaft ausgeschiedcn , dessen
Witwe Frieda geb . Odenheimer, ist an
dessen Stelle der Gesellschaft als neue
Gesellschafterin beigetreten.

Unter O Z . 517 , Band II des dies¬
seitigen Firmenregisters wurde heute
eingetragen :

Firma Fischer L Steinhart ,
Fretburg betr.

Inhaberin der Firma ist auf Ab¬
leben des Kaufmanns Karl Fischer
dessen Witwe Wilhelmtne geb. Günter ,
Fretburg .

Fretburg , den 20. September 1901 .
Großh . Amtsgericht

Lörrach . N .270 .
Zum Handelsregister Abth . 8 , Bd . I ,

O .Z . 5 , Industrie - Aktienge¬
sellschaft Riehen in Riehen,
Zweigniederlassung in Lörrach , wurde
unter Nr . 2 eingetragen:

Die Prokura des Kaufmanns Carl
Moll in Lörrach und des Kaufmanns
August Schenk in Riehen ist erloschen .

Lörrach , den 21 . September 1901.
Großh . Amtsgericht.

Mannheim N297
Nr . 31804 . Zum Handelsregister

Abth . 8 Band III , O .Z . 20 wurde ein¬
getragen :

Portland - Cementwerke
Heidelberg und Mannheim ,
Aktiengesellschaft , Mannheim . Zweig¬
niederlassung. Hauptsitz : Heidelberg.

Gegenstand des Unternehmens ist :
Die Uebernahme und der Fortbetrieb
der unter der Firma Schifferdecker L
Söhne in Heidelberg bestehenden Port -
land-Cement und Portland - Cement -
waaren-Fabrtk.

Die Gesellschaft ist berechtigt , sich an
gleichen und ähnlichen Unternehmungen
zu betheiligen und Zweigniederlassungen
zu errichten .

8-v lA . R r a u n 'scken ÄosbuÄdruÄ " *' " *

Mannheim. N-298
Zum Handelsregister wurde einge¬

tragen :
1 . Zum Gesellschaftsregister Band II

O .Z . 199, Firma „A . Haas u . Sohn "
in Mannheim :

Die Liquidation ist beendigt , die
Firma erloschen .

2 . Zum Gesellschaftsregister Bd . III ,
O .Z . 120 , Firma „D . Krämer Söhne "
in Mannheim :

Die Liquidation ist beendigt , die
Firma erloschen .

3 . Zum Gesellschaftsregtster Bd . VI,
O .Z . 335 , Firma „Wilhelm Fröhlich L
Zivi" in Mannheim :

Adolf Zivi in Mannheim ist als
Prokurist bestellt .

4 . Zum Gesellschaftsregtster Bd . VII ,
O .Z . 313 , Firma „Deutsche Holzwaa-
renfabrtk Pakheiser L Co ." in Mann¬
heim :

Die Gesellschaft ist aufgelöst , die
Firma erloschen .

5 . Zum Handelsregister Abtheil. ^1,
Band V, O .Z . 244 , Firma „H . Schlinck
L Cie ." in Mannheim :

Die Prokura des Philipp Soff ist er¬
loschen.

Mannheim, den 14. September 1901 .
Großh . Amtsgericht I

Radolfzell . N-220
Nr . 14 581 . In das Handelsregister

lAbth. 8 , O .Z . 3, Spalte 6. — Firma
Maggi , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , in Singen betr. — wurde
heute eingetragen :

Kaufmann Gotthold Lorenz aus
Stuttgart , wohnhaft in Berlin , hatKel-
lekttvprokura. (Gemeinschaftliche Zeich¬
nung mit einem Geschäftssührersteilder-
treter , Prokuristen oder Handlungs¬
bevollmächtigten.)

Die Kollektivprokura des Wilhelm
Stähelin aus Wattwyi ist erloschen.

Radolfzell, den 10 . September ISA.
Großh . Amtsgericht.

Schönau i. W.
Zu O .Z . 141 des Handelsregisters

Abth . 4 . (Firma Franz Ranis -
perger in Zell) ist eingetragen :

Die Firma ist erloschen.
Großh . Amtsgericht Schönau t .

Mannheim. N-193
Zum HandelsregisterAbth . 8 , Band I,

O .Z . 50, Firma „RhederetJnde -
pendent " in Mannheim wurde ein
getragen

Sinsheim . N .AS,
Zum Handelsregister 21 , O .Z . 32,

wurde eingetragen , daß das unter der
Firma Wilhelm Daiber in Klrch-
ardt bestehende Handelsgeschäft auf die
Witwe des Wilhelm Daiber , Magda¬
lena geb. Fromhold in Kirchardt über¬
ging , welche das Geschäft unter unver¬
änderter Firma fortsührt.

Der Eintrag über das eheliche Güter¬
recht des früheren Firmeninhabers
wurde von Amtswegen gelöscht .

Sinsheim , den 23 . September 1901 .

_ Großh. Amtsgericht ._
Wiesloch . NM4

Nr . 11019 . Zu O .-Z . 200 des
Handelsregisters 4., Bd . I, Firma P>

I . Landfried in Rauenberg, wurde
eingetragen :

Dem Wilhelm Landfried juu . und
dem Richard Dewald, beide in Rauen¬
berg, ist Gesammtprokura ertheilt.

Wiesloch , Len 26 . September 1901 -
Großh . Amtsgericht .
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